
- 1 - 

N i e d e r s c h r i f t  
über die 28. Sitzung des Ortsbeirates Hambach 
am Donnerstag, dem 29.11.2012, 19:00 Uhr, 
im "Benno-Zech-Raum" im Alten Schulhaus, Weinstr. 204 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anwesend: 

Mitglieder 
Bolz, Gerda  
Frick, Ansgar  
Grün, Jürgen  
Jausel, Dr. Ute  
Kern, Steffen  
Koch, Konkordia Lieselotte  
Nickel, Martin  
Rottmayer, Marc  
Rusche, Jürgen  
Sommer, Günther  
Wegner, Peter  
Werner, Kurt  

Verwaltung 
Schäfer, Doris  

Stellv. Ortsvorsteher 
Bender, Pascal  
 

Entschuldigt: 
Mitglieder 
Beil, Andreas  
Ruppert-Kelly, Martina  

Ortsvorsteher 
Meisel, Ulrike  
 
 

 
 
 
TAGE SORDN UN G:  
 
1.  Genehmigung der Niederschriften der 26. Sitzung am 25.10.2012 und 

der 27. Sitzung am 10.11.2012 
  
2.  Haushaltsplanentwurf 2013, den Ortsteil Hambach betreffend 
  
3.  Gemeinsamer Antrag der Fraktionen des Ortsbeirats Hambach vom 

26.11.2012 zum Informationsfluss bei Bauangelegenheiten, 
insbesondere bei B-Planverfahren 

  
4.  Mitteilungen und Anfragen 
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Der stv. Ortsvorsteher Pascal Bender begrüßt die Anwesenden, besonders Herrn Volker 

Klein, Leiter Fachbereich 2 und Herrn Bürgermeister Ingo Röthlingshöfer, sowie Frau Anne 

Ries von der „Rheinpfalz“. Stadtratsmitglied Martin Hauck erscheint um 20.05 Uhr und wird 

ebenfalls begrüßt. 

Pascal Bender eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung richtet er die besten Genesungswünsche, auch im Namen 

des Ortsbeirats, an die erkrankte Ortsvorsteherin Ulrike Meisel. 

 

Er bittet um Änderung der Tagesordnung wie folgt: 

 

TOP 2 „Kerwe-Rätsel Auslosung“ soll abgesetzt werden, da die erforderlichen Unterlagen 

nicht verfügbar sind. 

Statt dessen: 

• TOP 2 neu: Haushaltsplanentwurf 2013, den Ortsteil Hambach betreffend 

• TOP 3 neu: Gemeinsamer Antrag der Fraktionen des Ortsbeirats Hambach zum 

Informationsfluss bei Bauangelegenheiten, insbesondere bei B-Planverfahren 

 

Gegen die Änderung der Tagesordnung erheben sich keine Einwände. 

 
TOP 1  
Genehmigung der Niederschriften der 26. Sitzung am 25.10.2012 und der 27. Sitzung 
am 10.11.2012 
 
 

Es erheben sich keine Einwände gegen die beiden Niederschriften. 

 
TOP 2  
Haushaltsplanentwurf 2013, den Ortsteil Hambach betreffend 
 
 

 
Der stv.  Ortsvorsteher Pascal Bender erläutert den vorliegenden Haushaltsplanentwurf. 
 
Er teilt mit, dass die beantragte Sanierung des Parkplatzes am Friedhof/Horstweg aus 
Kostengründen nicht realisiert werden kann (Schotterung würde € 40.000,00 kosten, 
Asphaltierung € 70.000,00). 
 
Auf Nachfrage von Ortsbeiratsmitglied Gerda Bolz teilt Bürgermeister Ingo Röthlingshöfer 
mit, dass die Gesamtsumme für die Friedhofs-Neuplanung nach und nach in die Haushalte 
eingestellt wird.  Man geht Schritt für Schritt vor, in 2013  handelt es sich zunächst um € 
28.000,00 für neue Bestattungsformen. Darüber hinaus sind € 3.000,00 eingestellt für den 
Umbau der Elektroverteilung. 
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Wie der stv. Ortsvorsteher Pascal Bender mitteilt, sind die Mittel für die Anschaffung einer 
neuen Kühlzelle aus dem I-Stock bereits beantragt. 
 
Der Haushaltsplanentwurf wird vom Ortsbeirat zur Kenntnis genommen. 
 
TOP 3  
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen des Ortsbeirats Hambach vom 26.11.2012 zum 
Informationsfluss bei Bauangelegenheiten, insbesondere bei B-Planverfahren 
 
 

 
Der Antrag wird vom stv. Ortsvorsteher Pascal Bender erläutert und begründet. 
Den Anstoß dazu gab die aktuelle Situation „Umlegungsverfahren eines Teilbereichs des B-
Plan-Gebietes Schieferkopf“.  
Hier hatte der Ortsbeirat am 25.10.2012 ohne besseres Wissen zugestimmt; der Stadtrat hat 
den TOP abgesetzt. 
 
Abstimmung: 
Einstimmig angenommen, bei 1 Enthaltung 
 
Zum Thema „Schieferkopf“ erteilt Pascal Bender Herrn Volker Klein das Wort. 
 
Herr Klein stellt klar, dass viele Falschmeldungen und Gerüchte kursieren, und auch die 
Berichterstattung in der Presse nicht der Wahrheit entspricht. 

• Die Behauptung ist falsch, dass der BPlan  nicht mit dem FNPlan übereinstimmt. 
• Von Seiten des Bauamtes wurden keine Falschmeldungen gegeben. 
• Zum Entwässerungsproblem liegt eine Stellungnahme von ESN vor; es wird eine 

technisch standardisierte Lösung geben. 
• Das Artenschutzverfahren wird abgearbeitet (Verweis auf das Schreiben von Herrn 

Baldermann – Abt. Landwirtschaft und Umwelt vom 13.11.2012) 
• Die Abt. Liegenschaften und Bauverwaltung hatte mehrfach – seit 2004 – Kontakt mit 

Frau Litzel. Auch wurde sie vor kurzem von Herrn Oberbürgermeister Löffler 
angerufen, wobei sie ihm mitteilte, dass sie ihm die Unterschriftenliste nicht 
übergeben wird. 

Herr Klein ist der Meinung, dass das Umlegungsverfahren umgesetzt werden kann. 
Gerichtsentscheidungen werden herangezogen, formell gibt es keine Bedenken. Er geht 
davon aus, dass der BPlan einem Gerichtsverfahren standhält. 
 

Ortsbeiratsmitglied Kurt Werner sieht starke Kommunikationsprobleme innerhalb der 
Stadtverwaltung. Das Entwässerungs- und Artenschutzproblem ist seiner Meinung nach nicht 
gelöst. Er fragt sich, warum der BPlan nicht aufgehoben wurde. Von Seiten der „Grünen“ wird 
erwogen, eine Aufhebung zu beantragen. 
 
Sowohl Herr Bürgermeister Ingo Röthlingshöfer als auch der stv. Ortsvorsteher Pascal 
Bender sind sich dahingehend einig, dass man miteinander reden muss. Proteste sollen 
abgefedert werden. Der Ortsbeirat ist vor Ort „näher dran“ und könne der Stadt im Vorfeld 
Informationen geben, wenn sich Bürgerproteste abzeichnen.  
 
Volker Klein informiert die Anwesenden darüber, dass Herr Dürr (Architekt) sein Anliegen auf 
Umlegung zurückgezogen hat. Herr Röthlingshöfer empfiehlt dem Ortsbeirat eine 
Atempause, bevor das Thema evtl. erneut auf die Tagesordnung kommt. 
 
Zwischen dem Grundstück Litzel und der Bergsteinstraße liegt ein 50 m² großes städtisches 
Gelände, welches Frau Litzel angeboten worden ist. Sie lehnt den Tausch jedoch ab, so die 
Ausführungen von Herrn Klein. 
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Ortsbeiratsmitglied Dr. Ute Jausel wehrt sich gegen Interessen Einzelner. Das Gemeinrecht 
geht vor. Sie beugt sich nur ihrem Sachverstand und ihrem Amt als Ortsbeiratsmitglied.  
 
Der stv. Ortsvorsteher Pascal Bender zieht das Resümee, dass die Veröffentlichungen in der 
Presse nicht mit der Realität übereinstimmen.  
Der Ortsbeirat muss sich noch einmal zu gegebener Zeit mit diesem Thema befassen. 
 
Sein Dank gilt den Herren Röthlingshöfer und Klein für ihr Kommen und die ausführlichen 
Informationen.  
 
 
TOP 4  
Mitteilungen und Anfragen 
 
 

 
Der stv. Ortsvorsteher Pascal Bender teilt mit: 

 Gräberfeldschließung: Unter Leitung von Ortsbeiratsmitglied Gerda Bolz hat am 
27.11.2012, 18.00 Uhr, im Sitzungszimmer eine Info-Veranstaltung stattgefunden. 

 Christkindlmarkt: Auf Grund der Erkrankung der Ortsvorsteherin übernehmen Gerda 
Bolz und Günther Sommer die Eröffnung/das erste Wochenende, und Pascal Bender 
wird die Betreuung am zweiten Wochenende durchführen. Es gibt keine Tiere unterm 
Tannenbaum, da im vergangenen Jahr ein Bürger Einspruch erhoben hat. Die 
veterinärärztlichen Auflagen können nicht umgesetzt werden. 

 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20:10 Uhr 
Ortsverwaltung Hambach, den 06. Dezember 2012 
 

 

 

(Pascal Bender)        (Doris Schäfer) 

stv. Ortsvorsteher           Protokollführer/in 


	Niederschrift
	Ende der Sitzung: 20:10 Uhr


